
BBCH	 0–7	 10	 13	 21	 25	 29

Acker-Fuchs-
schwanz, Weidel-
gras, Hundskerbel, 
Storchschnabel, 
Kornblume, 
 Kamille, Vogel-
miere

Anwendungsempfehlung  
Winterweichweizen, Wintergerste, Winterroggen*, Wintertriticale**

Produktpass 

Wirkstoffe 700 g/l Chlortoluron (CTU)

Formulierung SC (Suspensionskonzentrat) 

Zugelassen in

Winterweichweizen, -gerste, -roggen, - triticale gegen 
Acker-Fuchsschwanz, Gemeiner Windhalm, Einjähriges 
Rispengras, einjährige zweikeimblättrige Unkräuter 
(ausgenommen: Ehrenpreis-Arten, Kletten-Labkraut)

Anwendung und 
Aufwandmenge

Herbst: 1 Anwendung mit 3 l/ha in 200–400 l/ha Wasser 
oder in Winterweichweizen und Wintergerste im Frühjahr: 
 1 Anwendung mit 3 l/ha in 200–400 l/ha Wasser

Auflagen
NT103 (20/20/20/0), NW606, NW605: (10/5/5/*), NG337, 
NG404 (20 m), NG405, NG414, NG337

Gebindegröße 2 × 10 l

Lentipur® 700: eingetragene Marke der Nufarm Gruppe

Wirkungsspektrum  
3 l/ha Lentipur® 700

Ungräser

Acker-Fuchsschwanz

Windhalm

Einjährige Rispe

Weidelgras

Unkräuter

Kamille

Kornblume

Vogelmiere

Hundskerbel

Storchschnabel

 sehr gut wirksam  
 sehr gut bis gut wirksam 

 Teilwirkung    weniger gut wirksam  

Das einzig wahre CTU!

Vorteile

›	Wichtiger Wirkstoff zur unterstützenden Bekämpfung von Acker-Fuchsschwanz, Weidelgras, 
 Einjähriger Rispe und Unkräutern

›	Resistenzbrecher gegen Windhalm und Unkräuter (Kamille, Vogelmiere, Hundskerbel)
›	Anwendung ab Vorauflauf bis Ende Bestockung
›	Zugelassen in allen wichtigen Wintergetreidekulturen

*In Roggen nur im Vorauflauf **In Triticale nur im Nachauflauf

1,5–2,0 l/ha  
Lentipur® 700  

+ Gräserpartner

Gräsermittel mit dem Wirk-
stoff Flufenacet, Prosulfocarb, 

Pendimethalin oder Aclonifen in 
Kombination mit Diflufenican

2,0–3,0 l/ha Lentipur® 700

Lentipur® 700 als 
Zumischpartner

Lentipur® 700 in 
Spritzfolge

22 Herbizid




